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7. Kasel aus rotgrünem Samt; darauf in Silber und bunter Seide ein umstilisieltes Granatapfelmuster. 
Anfang des XVII. jhs. (Zimmer XXXIX). 
8. Kaseln aus Leder, mit bunten stilisierten Pflanzenornam enten auf Silbergruncl. XVII. jh. 
9. Vier Kaseln auf wei~em Leinengrund ; in bunter Seidc aufgestickte Figuren und naturalistische 
Blumenra~lken. Ayf der eInen Krönung dcr hl. jungfrau durch die heiligs te Dreifaltigkeit, auf der zweiten 
vorn Chnstus zWIschen Petrus und Paulus, hinten hl. Andreas, auf der dritten hl. jungfrau mit dem 
Kinde im Strahlenkranz, o.uf der vierten nur große Blumen. XVII. Jh . 

fig. 375. Teppich mit Wappen des Math. La ng (5. 288) 

10. Kasel, weißer Leincngrund mit schwarzgrau em, stark stili siertem Ranken - und Blättermustcr. Er te 
Hälfte des XVIII. jhs. 
11. Mittelstreifen einer Kasel, Goldbrokat mit großen Blumcn in bunter Seide durchwebt, seitlich Pflanzen
ranken aus Gold und bunter Seide auf weißem Grund. Zweite Hälfte des XVIII. jhs. 
12. Kasel, Spiegel aus gelb em Seidenbrokat, Seitenteile alls rotem Seidenbrokat mit kl ein en Blumenbukctt~ . 
Gezackte Metall- und Silberborten. Zweite H~ilfte des XVIII. jhs. 
13. Kasel, Seid enbrokat, roter Spiegel mit gestickten bunt<;n Blumen, blaue Seitenstreifen mit bunten 
Streublumen. Zweite Hälftc des XVIII. jhs. 
14. Kasel mit kleinen streublumcnartigen Ranken auf Silberbrokatgrund. Zweite Hälfte des XVIII. jhs. 
Mod erne Borten. 
15. Kasel, aus dunkelgrün em Seid enstoff; groß e Blumen in Gold und bunter Seid e. Mitte des XVIII. jhs. 
Spiegel, Goldbrokat, querges treift, mii ganz kleinen Blütchen. Anfang des XIX. jhs. 

XVI 37 


	BCS2_0341

